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Ümkblall zur Laibacher Zeitung Nr. 131.
Montag, den 9. Zum 1884.

(2232—3) Nr. 4499.
Kezirk»-Hebnmm«nft«lle.

Die Neznlshebcnmnellstellc in der Gemeinde
Gradac mit einer Iahresremuneration von
48 fl, ü. W. aus der Vezirlscasse für die Dauer
bes Vestcmdes derselben gelaugt zur Neu«
besehung,

Vewerberinnen haben ihre nehürig instruier«
ten Gesuche

b is l . J u l i 1864
Hieramts vorzulegen.

K. l. Vezirkshauptmannschaft Tschernembl,
am 31. Mai 1884.

(2272—2) HunämaHun« Nr. 8534.
Vom gefertigten l. l. städt'deleg, Nczirls»

yerichte wirb belannt gemacht, dass die auf
Anmdlage der zum Behufe der
"ll/cguug cülcs neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Scla
Lepflugcnen Erhebungen verfassten Vesilchogen
Uebst den berichtigten Verzeichnisse» der Liegen»
schuften die Copie der Catastralmappe und die

über die Erhebungen aufgenommenen Proto»
lolle in der Gerichtslauzlei vom 10. Juni l. I .
an durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und dass für den Fall, als Einwcn»
düngen gegen die Nichtigkeit der B^s'^bogen,
welche sowohl Hiergerichts als auch bei dem
Leiter der Erhebungen mündlich oder schriftlich
eingebracht werden lönnen, erhoben werden
sollten, zur Vornahme der weiteren Erhebungen

der 26. J u n i l, I . .
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtslanzlei bestimmt
wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung der nach § 118
des allaemcinen Grundbuchsgesehcs amortisier»
baren Forderungen in die neuen Grundbuchs«
einlagen unterbleiben lann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein»
lagen darum ansucht, und dass die Versassung
jener Gruudbuchseinlagen, rücksichtlich deren ein
solches Vegehren gestellt wird, nicht vor Ab»
lauf von 14 Tassen nach Kundmachung dieses
Edictes stattfinde»! werde.

K. l. ftädt-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Juni 1884.

(2283-1) Kunllmllcllun«. Nr. 747.
Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde St . Nikolai (Mar.

tiuvrh)
die Localerhebungen auf den

13. und 14. J u n i 1864
im Haufe des Herrn Michael Thaler in
Eisnern Hs.«Nr. 19 und

für die Catastralgemeinde Draigoße
auf den

16,, 17. und 16. J u n i 1684
im Hause des Herrn F r a n z Sch l iber . Nur«
germeisters in Selzach, jedesmal vormittags
8 Uhr mit dem angeordnet werden, dass bei
derselben alle Personen, welche an der Ermitt-
lung der Vesihverhältnisse ein rechtliches I n -
tcrcsse haben, erscheinen uud alles zur Auf»
flärung sowie zur Wahrulia ihrer Nechte Noth»
wendige vorbringen lönncn.

K. l, Vezirlsgericht Lack. am 6. Juni 1884.

(2264—2) KunämaHnnll- Nr. 11011.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte üai-
bach wird bekannt gegeben, dass behufs

Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Streindorf

gemäß ß 15 des Gesetzes vom 25. März 1874,
Nr. 12 L. G. Bl., die llocalerhebungen auf den

19. J u n i 1834

und di« folgenden Tage halb 9 Uhr vormittags
in der Gerichtslanzlei mit dem Beifügen an»
geordnet werden, dass zu denselben alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Vesih'
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er-
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

am 4 ^ I u n ? 7 ^ a . A""sgericht Laiback,

Ä n z e i a e b l a l l .
l Lager der testen l

I Mineralwässer i
l Apotheke Piccoli 1
5 (2267) „zum Engel" 1 2 - 1 *
- In Laibacli, Wienerstrasse. -

(2147—2) Nr. 2542.

Executive Feilbietungen.
I>l der Executionssache des k. l. Steuer«

amtes Mottl ing (uoin. des hohen l. l.
Äerars) wird bei dem gefertigten Bezirks»
Nerichte zur Feilbietung der dem Anton
Schweiger von Wuschinsdorf gehörigen,
auf 875 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 15 l . Rectf.-Nr. 581 aä Herrschaft
^uersperg, am

25. J u n i ,
2 5. J u l i und
27. August 1883.

ledesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
Berichts und unter den üblichen Modall'
^ten geschritten.
_ K. l. Bezirksgericht Mottling, am
^ - März 1884.
^N85—2) Nr. 1534.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
""ro hiemlt bekannt gemacht:
^ .Es sei in der Executionssache der
Alialllrchenvorstehung zu Silerlabor (durch

l- Deu) gegen Johann Slaver von

Hilertabor Hs.«Nr. 6 die mit Bescheid
vom 20. Jänner l884. Z. 318. auf den
14. März 1884 angeordnete dritte execu-
tive Feilbielung der Realität Grund-
buchselulage Nr. 64 der Catastralqemeinde
Parje mit dem vorigen Anhange auf den

27. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Ill..Felstriz, am
15. März 1884.

(2141—3) Nr. 3319.

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Gregor Lah von Laas die mit dem Be-
scheide vom 14. Jänner 1884, Z. 377,
auf den 30. April 1884 angeordnete
Relicitation der dem Herrn Josef Golf
von Laas gehörigen Realität Urb.'Num-
mer 101, Reclf..Nr. 55, und Urb.-Num«
mer 243 »ä Stadtgilt Laas. auf den

26, J u n i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 28sten
April 1884.

(2197-2 ) Nr. 2009.'

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird.den unbekannt wo befindliche,: Tabu-
largläubigern Kaspar und Mina P r e z e l j .
diese geborene Gartner, und deren Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Prezelj von Rüden Nr. 3 8ud
pra.68. 3. M a i 1884, Z. 2009, die Klage
auf Anerkennung der Verjährung und

Erlöschung ihrer auf der Realität Einlage
Nr. 56 und 57 der Catastralgemeinde Stu-
denim haftenden Forderung eingebracht,
worüber die Tagsatzung Hiergerichts auf den

25. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Schliber von Selzach als
Curator aä aewm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack. am 4. M a i
1884. ______^
(2071—3) Nr. 4141.

Erinnerung
au Josef K u l m a n n von Golusnil und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Rudolfswert wird dem Josef Kulmann
von Golusnil und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Pollal als Mutter und
Vormünderin und Johann Flurianöik als
Mltvormund der mj. Maria Pollat von
Golusnit die Klage M o . Ersitzung auf
die Realität Berg.Nr. 13 aä Herrschaft
Sittich eingebracht, und wurde die Tag-
satzung in dieser Rechtssache «uf den

1. Juli 1884,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den

Herrn Dr. Johann Eledl, Advocat in
Rudolfswert, als Curator kä kotuw
bestellt.

Die Geklagte» werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Ru<
dolfswert, am 8. Ma l 1884.

(1723 -3 ) Nr. 2883.

Executive Feilbietungen.
I n der Execullonssache des l. l . Steuer»

amtes Mvttl lng wird bei dem gefertigten
Bezirksgerichte zur Feilbletung der dem
Ianlo Heral von Vraslovica Nr. 3 ge-
hörigen, auf 275 fl. geschätzten Realitäten.
Hälften der Steuergemeinde Drasölce Ertr.<
Nr. 278 und 366 am

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1884.

jedesmal um 11 Uhr vormittags, unter
den üblichen Modalitäten geschritten.

K. l . Bezirksgericht Mött l ing. am
26. Msrz 1884.
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Wogon Abroiso sind

ein schönes, gut erhaltenes Clavier,
dann Einrichtungsstücke und Wirt-

schafts-Geräthe
billigst zu verkaufen.

Näheres: Franzensquai Nr. 1, Spitalgasse Nr. 2
(2252) im. X. Stoclc. 3—3

Sommerwohnung
besteljend aus einem Aorsaal. vier ge-
räumigen Zimmern etc.. im ersten Ktock
Kaus-Ur. 37 der Hriesterftraße

sogleich beziehbar.
Schöne ^age. Meis für die Kom-

mersaison 100 si. (2273) 3.2

(2237-^2) Nr. 3464.

Betanntmachunss.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gegeben, dass
in den Rechtssachen des Heinrich
Fentler von Adelsberg (durch Dr . Deu)
gegen Anton Urbantii von Slavinje,
resp. Nufsdorf Nr. 2 6 , derzeit un-
bekannten Auftnthaltes, pow. 75 ft.
s. A., 100 ft. f. A. und 150 ft. s. A.
dem letztgenannten unbekannt wo
befindlichen Geklagten der Advocat
Herr Dr . Pfefferer in Laibach als
Curator aä aotum bestellt wurde,
welchem sohin die wechselrechtlichen
Zahlungsaufträge vom 26. April
1884, g . 2619 und 2620, und vom
3 1 . M a i 1884, Z. 3465, zugestellt
wurden.

Laibach am 3 1 . M a i 1884.

^ 2 1 4 1 1 2 ) Nr. 3383.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird
am 2 3 . J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in Nr. 62,
69 und 74 der „Laibacher Zeitung"
eingeschalteten Edictes vom 8. März
1884, g . 1381, zur dritten execu-
tiven Feilbietung des landtä'ftichen
Gutes Großdorf behufs Einbringung
eines Steuer- und Umlagenrückstandes
pr. 1280 fl. 24 kr. s. Ä. geschritten
werden.

Laibach, den 27. M a i 1884.

^ 1 9 4 4 ^ 3 ) Nr? 2814.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach ist auf Ansuchen des Anton Land-
singer in Wien hinsichtlich des angeblich
in Verlust gerathenen Stadt Laiba-
cher Loses Z. 18 731 im Nominal-
beträge von 20 ft. in die Ausferti-
gung des Amortisations - Edictes ge-
williget worden.

Es werden daher alle jene, denen
hieran gelegen sein mag, hiermit er-
innert, dass das vorgedachte Los nach
Verlauf von
einem J a h r e , sechs Wochen

und d r e i T a g e n
von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahlungs-, resp. Gewinst-
erhebungstage an gerechnet, wenn in-
dessen niemand hierauf hierorts einen
Anspruch gemeldet, noch es bei der
betreffenden Casse vorgebracht und den
hierauf entfallenden Gewinstbetraq
erhoben hätte, für amortisiert und
rechtsunwirksam erklärt werden würde.

Laibach, den 3. M a i 1884.

Ziehung schon am 16. Juni. Ziehung schon am 26. Juni.

PtorndBSML I«©©©
f dor

3proc. Pfandbrief-Lose x-östo- Staatslotterie
Jor Haupttreffer fl. 60 000

L I jr. Boflen-Creflit-Austalt "*'• " r a k ! „
11.1I.1T "J1» "^m

Haupttreffer fUD ODO Bchon bei fünf Stück ein
axux fL. 1 -U.HC5L S t e m p e l . LOS gratis.

Eine Bodenpromesse und ein Staatslos
(2138) 6 - 4 zusammen nur fl. 3 incl. Stempel.

F. Weymaim *fe Co,
Bank- und Wechslergescliäft, Wien, I., Wollzeile 34.

In Laibacli bei Herrn Josef I'rosenz.

(2029 — 3) Nr. 2943.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparcasse in Laibach, gemein^
schaftlich mit Sebastian Trampus
von Zwischenwässern, des Amortisa-
tionsverfahren hinsichtlich das angeb-
lich entwendeten, auf Sebastian Tram-
pus aus Zwischenwässern lautenden
trainischen Sparcassebüchels Nummer
135 849 mit einer am 3 1 . Dezem-
ber 1883 darauf gemachten Einlage
per 400 ft. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Büchel einen Anspruch zu
haben vermeinen, zu dem Ende erin-
nert, denselben innerhalb der Frist

von sechs M o n a t e n

vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in das Amts-
blatt so gewiss Hiergerichts anzumel-
den und darzuthun, widrigens auf
weiteres Anlangen obiges Sparcasse-
büchel amortisiert und erloschen erklärt
werden würde.

Laibach am 10. Ma i 1884.

(1374—3) Nr. 1 9 5 4 ^

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Anfuchen der Frau

Maria I u h in Laibach (durch ihren
Bevollmächtigten k. k. Notar Dr. Franz
Vok) das Amortisationsverfahren hin-
sichtlich des angeblich in Verlust ge-
rathenen, auf Namen Maria I u h in
Laibach lautenden, von der krainischen
Escomptebank am 22. Ju l i 1881
ausgestellten Depotscheines über das
ungarische Prämienlos Nr. "^ ' /47
pr. 100 st. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obigen Depotschein ein Recht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
dasselbe innerhalb der Frist von

e inem J a h r e , sechs Wochen

und d re i T a g e n

vom Tage der Einschaltung gegen-
wärtigen Edictes in das Ämtsblatt
so gewiss Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, als sonst auf weiteres An-
langen derfelbe amortisiert und rechts-
ungiltig erklärt werden würde.

Laibach am 29. März 1884.

(2257—2) Nr. 3600.

Bekanntmachung.
Das hohe l. l. ttandesgericht Laibach

hat m!t Beschluss vom 27. Ma l d. I . ,
Z. 3318, über die Grundbesitzerswilwe
Maria Kosem von Kerstetten Hs.-Nr. 11
wegen Hanges zur Trunkenheit die Cu»
ratel zu verhängen befunden. welcher
Johann Kosem von Kerstetten Hö.-Nr. l 1
als Curator aufgestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg, am
:. Juni 1884.

( 2 2 4 8 — 2 ) N r . 577 .

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen
J o s e f S k o l a von Rudolfswert
und dessen Erben und Rechtsnach-

folger.
Bon dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswert wird dem unbekannt wo
befindlichen Josef Skola von Ru-
dolfswert und dessen Erben und Rechts-
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Cölestine Skola von Ru-
dolfswert (durch Dr. Skedl) die Klage
ä6 plÄ68. 16. M a i 1884, Z. 577,
M o . Anerkennung der Ersitzung des
Eigenthumsrechtes bei der Hausrea-
lität in Nudolfswert Nr. 157, Ein-
lage Nr. 352 der Stemlgemeinde
gleichen Namens, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten und dessen Erben und Rechtsnach-
folger diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den im Reichs-
rathe vertretenen Ländern abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten
den Advocaten Herrn Dr. Josef Ro-
sina in Rudolfswert als Curator kä
ilctum bestellt und zur Einrede die

F r i s t von 9 0 Tagen
bestimmt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsämnung entstehenden Fol-
gen felbst beizumessen hadcn wird.

Rudolfswert am 20. Ma i 1884.

( 1 9 7 5 - 3 ) Nr. 2599.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über die Klagen der Nina Gräsin
Lichtenberg und des Franz Fortuna
äs i>i'«.68. 2 1 . April d. I , Z. 2599
und 2600, qegen Ernestine Gräsin
Lichtenberg, Clementine Gräsin Thurn,
I o h . Nep. Grafen Lichtenberg, Franz
Graf Lichtenberg, Theresia Gräsin
Lichtenberg geb. Freiin v. Dietrich und
Seifried Graf Lichtenberg wegen An-
erkennung der Verjährung von — auf
den landtäflichen Gütern Lichtenberg
und Smrek haftenden Satzposten für
die unbekannt wo befindlichen Geklag-
ten und rücksichtlich für ihre unbe-
kannten Rechtsnachfolger den Advoca«
ten Dr . Anton Pfefferer in Laibach
zum Curator aä aowm bestellt und
demselben die bezüglichen Klagen um die

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu erstattenden Einreden zugefertigt.

Laibach am 26. April 1884.

(2089—3) Nr. 3199?

Erinnerung.
Vom f. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo abwesenden Ma-
thias Perz von Moschwald hiemit er«
innert:

Es sei der an denselben lautende,
betreffend den executivcn Verlauf der im
Grundbuche der Steuergemeinde Malgern
Elnl..Nr. 29 aä Gottschee erflossene dies«
gerichtliche Bescheid ddto. 23. April
1884, Z. 22tt5, dem unter einem hlemlt
bestellten Curator u,ä Nctum Herrn Io<
hann Erker von Gottschee zur weitern
Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
10. Mai 1884.
( 2 0 9 0 - 3 ) Nr. 3197?

Erinnerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird dem mit dem Tode abgegangenen
Mathias Sturm von Schalkcndorf hie»
mit erinnert:

Es sei der an denselben lautende,
erflossene dicSgerlchtliche Bescheid ddto.
20. März 1884, Z. 1896. betreffend den
exec. Verlauf der im Grundbuche der
Steuergemeinde Sele Einlage Nr. 24^
vorkommenden Realität, dem unter einew
hiemlt bestellten Curator kä «.otuin Herr«
Johann Erker von Oollschee zur weltertt
Verfügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, aw
11. Ma l 1884.
(2263—2)

Erinnerung
an Alolfia V e r h o v n i l von Kosise-

Von dem l. l. Bezirksgerichte Stei»
wird der Aloisia Verhovnlt von Kosise
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei dieses
Gerichte Jakob Goltes von Kosise (durcti
Dr. Karl Schmlblnger in Steln) 8"d
pran . 17. April 1884, Z. 2833, die
Klage auf Anerkennung der erfolgten Oe'
zahwng ihrer Forderung aus den, Schulz
scheine vom 27. Oktober 1874 pr. 200 si-
s. U. und Gestattung der Löschung des f i "
diese Forderung bei der Realität Urb-'
Fol. 2, MF. 2 aä Ledererzunftailt Stel",
einverleibten Pfandrechtes eingebracht, »"v
sei zur summarischen Verhandlung dies^
Rechtssache die Tagsatzung hlergericht"
auf den

1 1 . J u n i 1884
angeordnet worden.

Da der Aufenthalt der Gellag"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe'
vielleicht auS den l. l. Erblanden avwese"
sind, so hat man zu ihrer Vertretu'«
und auf ihre Gefahr und Koste" ° ^
Jakob Eppich in Vlein als Curator »
kctum bestellt. , ,,

K. t. Bezirksgericht Stein, am ^
Apri l 1884.

Druck und » e r l a g von Jg . von K l e i n m a y r H Fed. Bamber« .


